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Von
Peter

Maiwald

Y
Konkurrenz
belebt das
Geschäft der
Sieger.

/c/j wünsche
mir eine

Tageszeitung,
die mal mit
einer Seite
erscheint und
mal mit zehn
Seiten, je
nachdem, was
passiert.

Der
Arbeitnehmer der
Zukunft muss
flexibel sein:
mal ist er
entlassen, mal
gekündigt, mal
freigesetzt.

Y
Eine Gesellschaft,

in der
keiner etwas
zu sagen hat,
aber alle
mitreden.

vEr war so
eitel, dass er
jeden Tag on
seinem Talent
erschüttert
war.

Y
Einmal, aber
wirklich nur
einmal, einen
Politiker
sagen hören:
Das weiss ich
nicht!

^•Eine Gesell¬

schaft, in der
die Zahl der
Arbeitslosen
mit der Zahl
der Witze und
Witzsendungen

Schritt
hält.

Neu aufdem

Markt: Eine
Versicherung,
bei der man
sich gegen
alle Versicherungen

versichern kann.

Gegensätze
ziehen sich

an, zum
Beispiel: Reich
und reich,
arm und arm,
dumm und
dumm...

^Woran schrei¬
ben sie gerade?

An einem

ergessenen
Buch.
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